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Deutsche Bahn und GM Ventures beteiligen sich an flinc

Deutsche Bahn und GM Ventures beteiligen sich an flinc<br /><br />Beteiligungsvertrag wurde unterschrieben - Investition in die Zukunft<br />Die
Deutsche Bahn (DB) hat einen Vertrag zur Beteiligung an flinc, einer digitalen Plattform für regionale Mobilitätslösungen, unterzeichnet. Über die
Investitionssumme wurde Stillschweigen vereinbart. Neben der Deutschen Bahn wird sich auch GM Ventures an flinc beteiligen. Der Beteiligungsvertrag
lässt zudem limitiert Platz für weitere Investoren.<br />Dazu sagt Ulrich Homburg, Vorstand Personenverkehr der DB: "Es ist gut angelegtes Geld, denn
es ist eine Investition in die Zukunft und damit eine Investition zum Wohle des gesamten DB-Konzerns und insbesondere unserer Kunden."<br />"Es wird
in Zukunft immer wichtiger für Automobilhersteller, auch Mobilitätsdienstleister zu sein", sagte Tina Müller, Opel-Marketingchefin. "Die Technologie von
flinc hat das Potenzial, eine wichtige Rolle bei der Ausweitung des Opel-Angebots an Mobilitätsdiensten für Kunden in ganz Europa zu spielen. Das ist
ein strategisches Investment für Opel und GM."<br />Opel ist ein Tochterunternehmen von General Motors. Im März startete Opel eine erfolgreiche
Kooperation mit flinc am Firmensitz in Rüsselsheim.<br />Seit einiger Zeit kooperiert flinc (Ludwigshafen) mit der DB-Regio-Bus-Tochter Südbadenbus
und dem Schwarzwald-Baar-Kreis.<br />Im Sinne von Mobilität der Zukunft hilft flinc, mit seiner digitalen Lösung im Schwarzwald verschiedene
Verkehrsmittel optimal und umweltschonend für den Kunden zu verknüpfen. Über eine Online-Plattform können Autofahrer ihre geplanten Fahrten für
mögliche Mitreisende anbieten. Wer als Nutzer seine gewünschte Verbindung eingibt, erhält dann ein passendes Angebot - entweder über öffentliche
Verkehrsmittel, als Mitfahrer oder als Mischvariante aus beidem. Eine klassische Win-Win-Situation: Mit flinc verbessert sich die Tür-zu-Tür-Verbindung
für bestehende Bus- und Bahnkunden, und es können neue Kunden für den ÖPNV (Öffentlichen Personennahverkehr) gewonnen werden, die sonst
ausschließlich mit dem Auto unterwegs sind. Gerade im ländlichen Raum kann so Mobilität für viele gesichert werden. flinc und die DB wollen dieses
Modell auch in anderen Regionen installieren.<br />Alle Kontaktdaten der Presseansprechpartner der Deutschen Bahn finden Sie unter www.

deutschebahn.com/presse <br />Weiterführende Informationen über den DB-Konzern finden Sie unter: www.deutschebahn.com <br /><br
/>Deutsche Bahn AG<br />Potsdamer Platz 2<br />10785 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030/297-61030<br />Mail: presse@deutschebahn.
com<br />URL: http://www.bahn.de <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=594555" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

Deutsche Bahn AG

  
 
10785 Berlin

bahn.de
presse@deutschebahn.com

  
Firmenkontakt

Deutsche Bahn AG

  
 
10785 Berlin

bahn.de
presse@deutschebahn.com

Die Deutsche Bahn AG ist der führende Mobilitäts- und Logistikdienstleister Deutschlands. Rund eine viertel Millionen Mitarbeiter sind in ihren
Unternehmensbereichen Personenverkehr, Transport & Logistik und Infrastruktur und Dienstleistungen tätig. Der DB-Konzern will ein überdurchschnittlich
wachsender Dienstleistungskonzern mit guter Ertragskraft und europäischer Ausrichtung sein. Das Hauptgeschäft ist der Personen- und Güterverkehr auf
der Schiene. Touristik und Logistik bieten besonders gute Chancen für Wachstum. Die Vorteile, die der Schienenverkehr beim Umweltschutz bietet,
werden konsequent genutzt. Die Deutsche Bahn AG wird vertreten durch den Vorstand: Dr. Rüdiger Grube (Vorsitzender), Dr. Richard Lutz, Ulrich
Weber, Dr. Volker Kefer und Gerd Becht.
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